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[bookmark: _Toc58918850]Flugschüler
[bookmark: _Toc55480043]Part 1	REV0 / 04.10.2020
[bookmark: _Toc58918851]Archivierung
[bookmark: _Toc368390888][bookmark: _Toc368390927][bookmark: _Toc55480044]1.1	REV0 / 04.10.2020
Persönliche Daten
	Name:
	Vorname:

	Lizenz-Nr.:
	Unterschrift:


Dokumente zu archivieren
	 «Kapitel 1» dieses Ausbildungsprogramms
	

	 Flugbuchseite mit TMG-Nachtflug-Eintrag
	 Kopie des TMG Nachtflug Formular (BAZL 62.611)

	Unterschrift HT / CFI:
	Datum:


[bookmark: _Ref53591164][bookmark: _Toc58918852]Nachweis der theoretischen Ausbildung
[bookmark: _Toc368390890][bookmark: _Toc368390929][bookmark: _Toc55480045]1.2	REV0 / 04.10.2020
	[bookmark: _Ref54622785]Name Theorie-Instruktor:
	

	Datum:
	Unterschrift:


[bookmark: _Toc58918853]Nachweis der praktischen Ausbildung
[bookmark: _Toc368390891][bookmark: _Toc368390930][bookmark: _Toc55480046]1.3	REV0 / 04.10.2020
	
	
	Nacht-
Flugzeit DUAL
	Nacht-
Flugzeit SOLO
	Nacht-
Landungen SOLO
	Datum
	Unterschrift FI(S) / FI(A)

	1
	Grundlegendes Instrumentenflugtraining 1
	
	
	
	
	

	2
	Grundlegendes Instrumentenflugtraining 2
	
	
	
	
	

	3
	Radionavigation
	
	
	
	
	

	4.1
	Einführung in den Nachtflug
	
	
	
	
	

	4.2
	Platzrunden bei Nacht
	
	
	
	
	

	5
	Notverfahren bei Nacht
	
	
	
	
	

	6
	Solo Platzrunden
	
	
	
	
	

	7
	Überlandflug bei Nacht
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	Totals:
	(3:00)
	
	(5)
	
	

	
	
	(5:00)
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[bookmark: _Toc58918854]Einführung
[bookmark: _Toc55480047]Part 2	REV0 / 04.10.2020
[bookmark: _Toc58918855]Ausbildungsprogramm
[bookmark: _Toc55480048]2.1	REV0 / 04.10.2020
[bookmark: _Hlk55477385][bookmark: _Ref53166818]Dieses Ausbildungsprogramm für den TMG-Nachtflug wurde durch den Segelflugverband der Schweiz (SFVS) erstellt und entspricht den Anforderungen von EASA Part-SFCL
Dieses beschreibt die theoretischen und praktischen Ausbildungen, welche instruiert werden müssen. Zusätzlich dient dieses Dokument zur Erfassung des aktuellen Lernstandes des Schülers.
Dieses Ausbildungsprogramm kann mit einem FI(S), FI(A) oder CRI(A) durchgeführt werden.
[bookmark: _Toc58918856]Ziel des Lehrgangs
[bookmark: _Toc55480049]2.2	REV0 / 04.10.2020
Das Ziel des Nachtfluglehrgangs ist es, dem Schüler ein qualitativ hohes Niveau im Fliegen von TMG unter VFR Bedingungen in der Nacht beizubringen.
Der Kurs besteht aus zwei Elementen:
Theorieausbildung; und
praktische Flugübungen.
[bookmark: _Ref53167183][bookmark: _Ref53167615][bookmark: _Toc58918857]Kursabschluss
Der Ausbildungsabschluss muss von der Flugschule im Flugbuch bestätigt werden (siehe folgendes Beispiel) und das ausgefüllte Formular (BAZL Form. 62.611) dem BAZL für den Lizenzeintrag geschickt werden.
«Ausbildung TMG-Nachtflug nach SFCL.210 gemäss Syllabus erfolgreich abgeschlossen. Name DTO. Unterschrift HT/CFI.»
[bookmark: _Ref53166924][bookmark: _Ref53166937][bookmark: _Toc58918858]Voraussetzungen
[bookmark: _Toc55480050]2.3	REV0 / 04.10.2020
Vor Beginn der Ausbildung muss der Schüler:
eine SPL mit Rechten auf TMG besitzen.
[bookmark: _Ref53167080][bookmark: _Toc58918859]Zusammenfassung der minimalen Trainingsstunden
[bookmark: _Toc55480051]2.4	REV0 / 04.10.2020
Antragsteller für den Erwerb einer TMG-Nachtflugberechtigung müssen zuerst einen Ausbildungslehrgang bei einer ATO oder DTO abschließen. Der Lehrgang muss folgendes umfassen:
Theorieunterricht für den Flug unter VFR-Bedingungen bei Nacht,
mindestens fünf Stunden Flugzeit auf TMG bei Nacht, darunter mindestens drei Stunden mit Fluglehrer, mit folgendem Mindestinhalt:
eine Stunde Überland-Navigation mit mindestens einem Überlandflug von mindestens 50 km (27 NM) mit Fluglehrer,
fünf Solo Starts und
fünf Solo Landungen bis zum vollständigen Stillstand.
Für den Abschluss der Ausbildung bei Nacht muss ein SPL-Inhaber zunächst die grundlegende, für den Erwerb einer Privatpilotenlizenz (PPL) notwendige Instrumentenflugschulung nach Part-FCL absolviert haben.
[bookmark: _Toc58918860]Fernunterricht
Nichtzutreffend
[bookmark: _Toc58918861]Anrechnung von praktischer und theoretischer Erfahrung
Antragstellern für eine TMG Nachtflugberechtigung, die schon Inhaber einer Nachtflugberechtigung nach FCL.810 sind, werden die vollständige theoretische sowie die praktische Ausbildung angerechnet.
[bookmark: _Toc58918862]Erneuerung
Nichtzutreffend.
[bookmark: _Toc58918863]Methodik für die Theorieausbildung
[bookmark: _Toc55480052]2.5	REV0 / 04.10.2020
Die Theorie-Ausbildung besteht aus dem Selbststudium, dem Klassenunterricht und aus zusätzlichen theoretischen Erklärungen während der praktischen Ausbildung (Longbriefings).
[bookmark: _Toc58918864]Methodik für die Flugausbildung
[bookmark: _Toc55480053]2.6	REV0 / 04.10.2020
Die Flugausbildung besteht aus praktischen Flugübungen. Die Nummerierung der Ausbildungsschritte ist in erster Linie als Schulungsreferenz und als allgemeiner Leitfaden für die Reihenfolge der Ausbildung zu verwenden. Daher müssen die Übungen und Demonstrationen nicht zwingend in der angegebenen Reihenfolge durchgeführt werden. Die zu wählende Reihenfolge und deren Inhalt hängen von den nachstehend beschriebenen Einflussfaktoren ab:
dem Fortschritt und den Fähigkeiten des Schülers;
den Wetterbedingungen, die den Flug beeinflussen; 
der verfügbaren Zeit; 
Überlegungen zur didaktischen Gestaltung des Unterrichts;
den lokalen Rahmenbedingungen; und
der Anwendbarkeit der Übungen auf den TMG.
Am Ende des Nachtfluglehrgangs müssen die Inhalte aller Übungen durchgeführt worden sein.
[bookmark: _Toc58918865]Lehrmittel
[bookmark: _Toc55480054]2.7	REV0 / 04.10.2020
Die folgenden Ausbildungs-Unterlagen dienen der theoretischen Ausbildung und umfassen sämtliche benötigten Inhalte des Ausbildungsprogramms:
Ausbildungsunterlagen des SFVS (www.segelflug.ch) [SFVS]
Basic aviation knowledge BAK (Aéroclub der Schweiz) [AeCS]
Swiss VFR Manual (Skyguide), VFR Guide, Segelflugkarte
Aviation weather quick reference (MeteoSwiss)
Aircraft flight manual (AFM)
Meteorologie für Piloten, K.H. Hack [Hack]
Segelfliegen, Methodik der Grundausbildung nach EASA, M. Hösli [Hösli]
Nachtflugmanual, Franz Mösch [Mösch]
[bookmark: _Toc58918866]Zeitliche Einschränkungen
[bookmark: _Toc55480055]2.8	REV0 / 04.10.2020
Nichtzutreffend.


[bookmark: _Toc58918867]Theoretische Ausbildung
[bookmark: _Toc55480056]Part 3	REV0 / 04.10.2020
[bookmark: _Toc58918868]Theoriefächer und Zeitrahmen
[bookmark: _Toc55480057]3.1	REV0 / 04.10.2020
	TMG Nachtflug

	Nacht VMC Minima
Regeln für die Luftraumüberwachung bei Nacht und verfügbare technische Hilfsmittel
Vorschriften über Beleuchtung von Flugplatz-Gelände, Pisten, Landeplätzen und Hindernissen
Befeuerung des TMG und Kollisionsvermeidung
Physiologische Aspekte des Nachtsehens und der Orientierung
Gefahren bei Orientierungsverlust bei Nacht und Techniken zur Wiederherstellung der Orientierung
Gefahren der Wetterverschlechterung in der Nacht und Verfahren für einen Ausweg hieraus
Instrumentensysteme (Funktionen und Fehler)
Instrumentenbeleuchtung und Notfall-Cockpitbeleuchtungssysteme
Kartenvorbereitung zur Verwendung unter Cockpitbeleuchtung
Grundsätze der praktischen Navigation
Grundsätze der Funknavigation
Planung und Nutzung der Sicherheitshöhe
Gefahr durch Vereisung, Verfahren zur Vermeidung und für einen Ausweg aus der Gefahr





LEFT BLANK

[bookmark: _Toc58918869]Praktische Ausbildung
[bookmark: _Toc55480058]Part 4	REV0 / 04.10.2020
[bookmark: _Toc58918870]Flugübungen
[bookmark: _Toc55480059]4.1	REV0 / 04.10.2020
Die Flugübungen sind wie folgt gruppiert:
1 – 3		Grundlegende Instrumentenflugschulung
4.1 – 5; 7	DUAL Training
6		SOLO Training
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[bookmark: _Toc58918871]1	Grundlegendes Instrumentenflugtraining 1
	Briefing
	Nachtflugzeit DUAL
	Nachtflugzeit SOLO
	Anzahl Flüge
	Debriefing
	Ausrüstung

	0:30
	-
	-
	1
	0:15
	TMG


Hinweis
Das Training sollte bei simulierten Instrumentenflug Bedingungen (IMC) absolviert werden und kann auch bei Tageslicht durchgeführt werden.
Theoretische Ausbildungselemente / Longbriefings
Physiologische Überlegungen
Grundlegendes fliegen nach Instrumenten
Scanning und Interpretation der Instrumente
Gebrauch von Flugleitsystem oder Autopilot (falls installiert)
Praktische Ausbildungselemente
Direkte und indirekte Anzeigen (Leistungsinstrumente)
Systematisches Scanning während dem Instrumentenflug
Selektives Radial-Scanning
Instrumente richtig interpretieren
Gebrauch von Flugleitsystem oder Autopilot (falls installiert)
Grundlegende Manöver nur nach Instrumenten geflogen
Übergang vom visuellen- zum Instrumentenflug
Kurvenflug mit max. 30° Querlage bei simulierten Instrumentenflug Bedingungen (IMC)
Unterlagen
Korrektes Scanning
Ziele
Korrekte Interpretation des Attitude Indicators
Systematisches Radial-Scanning während allen Flugphasen
Persönliches Ziel:

Ziele
	 Erreicht
	 Teilweise erreicht
	 Nicht erreicht

	






Gute Punkte
	









Punkte zu verbessern
	










Ziele für den nächsten Flug
	





Notizen
	





[bookmark: _Toc58918872]2	Grundlegendes Instrumentenflugtraining 2
	Briefing
	Nachtflugzeit DUAL
	Nachtflugzeit SOLO
	Anzahl Flüge
	Debriefing
	Ausrüstung

	0:30
	-
	-
	1
	0:15
	TMG


Hinweis
Das Training sollte bei simulierten Instrumentenflug Bedingungen (IMC) absolviert werden und kann auch bei Tageslicht durchgeführt werden.
Theoretische Ausbildungselemente / Longbriefings
Desorientierung
Scanning und Interpretation der Instrumente
Praktische Ausbildungselemente
Steilkurven bei simulierten Instrumentenflug Bedingungen (IMC)
Systematisches Scanning während den Steilkurven
Wiederherstellen der Normalfluglage nach einer aussergewöhnlichen Fluglage nur anhand der Instrumente
Ausleiten von steigenden- und sinkenden Kurven
Unterlagen
Korrektes Scanning
Ziele
Steilkurven innerhalb der Toleranzen (+/-100ft)
Korrektes Ausleiten von ungewöhnlichen Fluglagen
Persönliches Ziel:

Ziele
	 Erreicht
	 Teilweise erreicht
	 Nicht erreicht

	






Gute Punkte
	









Punkte zu verbessern
	










Ziele für den nächsten Flug
	





Notizen
	





[bookmark: _Toc58918873]3	Radionavigation
	Briefing
	Nachtflugzeit DUAL
	Nachtflugzeit SOLO
	Anzahl Flüge
	Debriefing
	Ausrüstung

	0:30
	-
	-
	1
	0:15
	TMG


Hinweis
Das Training sollte bei simulierten Instrumentenflug Bedingungen (IMC) absolviert werden und kann auch bei Tageslicht durchgeführt werden.
Theoretische Ausbildungselemente / Longbriefings
Sekundäres Überwachungsradar (Transponder): Codeauswahl
Die Bedeutung des «Look out» und Luftraumüberwachung
Korrekte Einstellung der Navigation
Mentale Flexibilität zur Umsetzung von Informationen nützlich für die Navigation
Gebrauch von Radionavigationshilfen beim Instrumentenflug inkl. Positionsbestimmung und Tracking
Praktische Ausbildungselemente
Gebrauch von Radarunterstützung
Orientierung im Raum
Gebrauch von NDB, VOR, DME und GNSS
Unterlagen
Korrektes Scanning
Ziele
Korrekte Orientierung im Raum
Korrektes Anwenden der Radionavigation inkl. richtigem Navigationssetting
Persönliches Ziel:

Ziele
	 Erreicht
	 Teilweise erreicht
	 Nicht erreicht

	






Gute Punkte
	









Punkte zu verbessern
	










Ziele für den nächsten Flug
	





Notizen
	





[bookmark: _Toc58918874]4.1	Einführung in den Nachtflug
	Briefing
	Nachtflugzeit DUAL
	Nachtflugzeit SOLO
	Anzahl Flüge
	Debriefing
	Ausrüstung

	0:15
	0:45
	-
	1
	0:05
	TMG


Theoretische Ausbildungselemente / Longbriefings
Systematik der Luftraumüberwachung bei Nacht
Scanningtechnik
Gesetzgebung für den Nachtflug
Lichterführung im und ausserhalb des Flugzeuges
Start- und Landeverfahren bei Nacht
Praktische Ausbildungselemente
Vorflugkontrolle mit der Taschenlampe
Nachtflug um den Flugplatz inkl. VFR Einflugpunkte
Rollen bei Nacht (Rollweg und Pistenbeleuchtung)
Lagefliegen
Identifikation von Navigationspunkten
Systematik der Luftraumüberwachung bei Nacht
Scanningtechnik
Start- und Landeverfahren bei Nacht
Unterlagen
Gesetzgebung für den Nachtflug
Lichterführung im und ausserhalb des Flugzeuges
Scanning
Ziele
Angewöhnung an den Nachtflug
Sicheres Handling des Flugzeuges während der Nacht
Korrekte Identifikation der Flugplatz Einflugpunkte
Persönliches Ziel:

Ziele
	 Erreicht
	 Teilweise erreicht
	 Nicht erreicht

	






Gute Punkte
	









Punkte zu verbessern
	










Ziele für den nächsten Flug
	





Notizen
	





[bookmark: _Toc58918875]4.2	Platzrunden bei Nacht
	Briefing
	Nachtflugzeit DUAL
	Nachtflugzeit SOLO
	Anzahl Flüge
	Debriefing
	Ausrüstung

	0:30
	0:45
	-
	6
	00:15
	TMG


Theoretische Ausbildungselemente / Longbriefings
Luftraumüberwachung bei Nacht in der Platzrunde
Berücksichtigung des Parallaxenfehlers
Flugplatzbeleuchtungssysteme
Ausfall der Bordbeleuchtung
Praktische Ausbildungselemente
Platzrunden bei Nacht in verschiedenen Konfigurationen
Luftraumüberwachung bei Nacht in der Platzrunde
Berücksichtigung des Parallaxenfehlers
Anflüge in verschiedenen Konfigurationen
Ausfall der Bordbeleuchtung
Unterlagen
Gesetzgebung für den Nachtflug
Buch Nachtflug Franz Mösch
Ziele
Korrekte Platzrunden Geografie bei Nacht
Luftraum wird vor jeder Richtungsänderung konsequent überprüft
Persönliches Ziel:

Ziele
	 Erreicht
	 Teilweise erreicht
	 Nicht erreicht

	






Gute Punkte
	









Punkte zu verbessern
	










Ziele für den nächsten Flug
	





Notizen
	





[bookmark: _Toc58918876]5	Notverfahren bei Nacht
	Briefing
	Nachtflugzeit DUAL
	Nachtflugzeit SOLO
	Anzahl Flüge
	Debriefing
	Ausrüstung

	0:30
	1:00
	-
	1-4
	0:15
	TMG


Theoretische Ausbildungselemente / Longbriefings
Startabbruch
Motorausfall
Ausfall von Instrumenten
Stromausfall
Notverfahren nach AFM
Vorsorgliche Landung
Motor Wiederanlass Verfahren
Praktische Ausbildungselemente
Startabbruch
Simulierter Motorausfall
Teilausfall von Instrumenten
Stromausfall
Systemfehler korrekt analysieren und beheben gemäss Checkliste
Interner und externer Lichtausfall
Anflug mit reduzierter Pistenbeleuchtung
Simuliertes unbeabsichtigtes Einfliegen in IMC
Unterlagen
Gesetzgebung für den Nachtflug
Buch Nachtflug Franz Mösch
Ziele
Korrekte Fehlerbehebung (Analyse und Behebung)
Korrekte Anwendung der Emergency Checkliste
Persönliches Ziel:

Ziele
	 Erreicht
	 Teilweise erreicht
	 Nicht erreicht

	






Gute Punkte
	









Punkte zu verbessern
	










Ziele für den nächsten Flug
	





Notizen
	





[bookmark: _Toc58918877]6	Solo Platzrunden
	Briefing
	Nachtflugzeit DUAL
	Nachtflugzeit SOLO
	Anzahl Flüge
	Debriefing
	Ausrüstung

	0:30
	-
	0:45
	1
	0:15
	TMG


Theoretische Ausbildungselemente / Longbriefings
Selbstständige Administration und Briefing
Praktische Ausbildungselemente
Solo Nachtflüge überwacht vom Fluglehrer
Landetraining mit Stop und Go’s
Unterlagen
Gesetzgebung für den Nachtflug
Buch Nachtflug Franz Mösch
Ziele
Selbstständige Vorbereitung und Durchführung des Fluges
Sichere Landungen im vorgesehenen Toleranzbereich
Persönliches Ziel:

Ziele
	 Erreicht
	 Teilweise erreicht
	 Nicht erreicht

	






Gute Punkte
	









Punkte zu verbessern
	










Ziele für den nächsten Flug
	





Notizen
	





[bookmark: _Toc58918878]7	Überlandflug bei Nacht
	Briefing
	Nachtflugzeit DUAL
	Nachtflugzeit SOLO
	Anzahl Flüge
	Debriefing
	Ausrüstung

	0:30
	1:30
	-
	1
	0:15
	TMG


Theoretische Ausbildungselemente / Longbriefings
Luftraumüberwachung
Ausweichflugplätze (reduzierte Verfügbarkeit)
Minimale Flughöhen
Flugplanung bei Nacht (Wegpunkte, Radionavigation)
Sicherheitslandung im Gelände

Praktische Ausbildungselemente
Überlandflug bei Nacht mit mindesten 50km (27NM)
Simulierter Einflug in IMC (nicht in der Platzrunde)
Navigation bei Nacht (Wegpunkte, Radionavigation)
Luftraumüberwachung
Orientierungsverlust
ATC Flugplan öffnen und schliessen
Unterlagen
Gesetzgebung für den Nachtflug
Buch Nachtflug Franz Mösch
Ziele
Korrektes und komplettes Briefing inkl. Wetter, NOTAM, DABS, etc.
Korrekte Anwendung des Navigationsflugplans
Persönliches Ziel:

Ziele
	 Erreicht
	 Teilweise erreicht
	 Nicht erreicht

	






Gute Punkte
	









Punkte zu verbessern
	










Ziele für den nächsten Flug
	





Notizen
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Siehe Kapitel 1.3.
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Persönliche Daten Flugschüler
	Name:
	Vorname:

	Geburtsdatum:
	Unterschrift:


Flugauftrag
	Startort:
	Immatrikulation:

	Flugauftrag:
	

	Datum des Fluges:
	

	Unterschrift Fluglehrer:
	Datum:
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